
Preise gültig ab 01.01.2026

netto brutto*

Arbeitspreis Energielieferung HT Ct/kWh 12,500 14,88

Arbeitspreis Energielieferung NT Ct/kWh 11,950 14,22

Arbeitspreis Netznutzung Ct/kWh 12,780 15,21

Aufschlag für besondere Netznutzung (bis 2024 § 19 StromNEV-Umlage) Ct/kWh 1,559 1,86

KWK-Umlage Ct/kWh 0,446 0,53

Konzessionsabgabe HT an Gemeinde (bis 25.000 Einwohner) Ct/kWh 1,320 1,57

Konzessionsabgabe NT an Gemeinde (bis 25.000 Einwohner) Ct/kWh 0,610 0,73

Stromsteuer Ct/kWh 2,050 2,44

Offshore-Netzumlage nach § 17 f EnWG Ct/kWh 0,941 1,12

Arbeitspreis HT Gesamt Ct/kWh 31,596 37,61

Arbeitspreis NT Gesamt Ct/kWh 30,336 36,11

Grundpreis Energielieferung €/Jahr 80,00 95,20

Grundpreis  Netznutzung €/Jahr 55,00 65,45

Messstellenbetrieb inkl. jährl. Messung Eintarifzähler €/Jahr 6,60 7,85

Messstellenbetrieb gMSB moderne Messeinrichtungen** €/Jahr 21,01 25,00

Grundpreis Eintarif Gesamt €/Jahr 141,60 168,50

Grundpreis gMSB Moderne Messeinrichtungen Gesamt €/Jahr 156,01 185,65

(Erst)Laufzeit

Vertragsverlängerung

Besonderheiten

Veröffentlichter Preisstand 01.01.2026

Die Abrechnung erfolgt mit tatsächlich genehmigten und veröffentlichten Entgelten, Abgaben, Umlagen und Steuern. 

Die ausgewiesenen Grundpreise enthalten die Kosten für einen Messvorgang und eine Abrechnung pro Jahr.

Als Schwachlastzeit - NT - gilt die Zeit montags bis sonntags von 22:00 bis 06:00 Uhr.

Die vollständige Übersicht der Tarifschaltzeiten ist veröffentlicht unter: https://www.stadtwerke-niesky.de/Netznutzungsentgelte.html

** Bruttopreise sind auf 2 Stellen nach dem Komma gerundet & enthalten die Mehrwertsteuer mit dem zurzeit gültigen

** Satz von 19%.

** Gemäß Messstellenbetriebsgesetzt (MSBG) gelten bei Einbau einer modernen Messeinrichtung (mME) bzw. 

** eines intelligenten Messsystems (iMSys) die Preisblätter des zuständigen Messstellenbetreibers (MSB). 

Die Preisblätter des grundzuständigen Messstellenbetreibers (gMSB) sind veröffentlicht unter:

https://www.stadtwerke-niesky.de/Messstellenbetrieb.html

Wie berechnen sich die jährlichen Stromkosten? (am Beispiel Eintarifzähler)

Zur Ermittlung Ihrer jährlichen Stromkosten multiplizieren Sie Ihren jährlichen Verbrauch mit dem "Arbeitspreis Gesamt" 

und addieren Sie den "Grundpreis Gesamt" hinzu.

Bei einem jährlichen Verbrauch von 3.500 kWh ergibt sich für Kunden mit Haushaltsbedarf

1.484,85 €

 auf unbestimmte Zeit

Kündigungsfrist 1 Monat, erstmals zum Ablauf der Erstlaufzeit

100% Ökostrom aus Wasserkraft

 im Sondertarif "Frühling 22" ein Bruttojahresbetrag von:  

Wünscht der Kunde eine spezielle Messeinrichtung und/oder mehrere Messvorgänge und/oder Abrechnungen pro Jahr,

so sind die Zusatzkosten vom Kunden, gemäß dem gültigen Preisblatt seines Messstellenbetreibers zu tragen.

1 Monat

Preisblatt SWN - Sondertarif Haushalt

Sondertarif Frühling SWN Haushalt

https://www.stadtwerke-niesky.de/Netznutzungsentgelte.html
https://www.stadtwerke-niesky.de/Messstellenbetrieb.html
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